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Kleine Mitteilungen

Tetrix undulata (Sow.) - neu für Südspanien

Am 10.4.85 nächtigten wir, von Albacete kommend, an den Lagunas de

Ruidera, ungefähr 50 km östlich von Manzanares. Bei den Lagunas handelt
es sich um mehrere hintereinander liegende Seen im Bereich des Campo
de Montiel, einem aus triasischen und jurasischen Kalken aufgebautem
Gebirge mit Höhen von 850 bis 950 m.

Sowohl die Seen als auch die zu- und abführenden Gewässer weisen karst-
hydrologischen Charakter auf. Sie gehören zu den Ouellflüssen des Guardia-
na. In der Uferzone einer der Seen, die nur schütteren Bewuchs aufweisen
und deren Vegetation sich noch nicht entfaltet hatte, nur Reste von Schilf
lPhragmites australisl und einige Binsen lJuncus, Holoschoenus) waren an-

sprechbar. fing ich einige Tetrigiden und Aiolopus strepens. Die Bestim'
mung, für die ich meinem lieben Freund Dr. Kurt HARZ sehr herzlich dan'
ke, ergab neben Tetrix meridionalis auch Tetrix undulata, die damit für
Südspanien erstmals nachgewiesen ist.

Die Tiere sind insgesamt kleiner als die mitteleuropäischen, was aber zur
Aufstellung einer Subspezies nicht ausreicht (HARZ brieflich).
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Cymbalophora rivularis (MENETRIES, 1832)
eine neue Art für die Bulgarische Fauna

( L ep id optera, A rct i idael
von

Julius GANEV & Dimitar KIRIAKOV

lm September 1985 bei dem Dorf Driptchevo, das sich im südwestlichen Teil
des Gebirges Sakar (Südost-Bulgarien) befindet, wurden 3 männliche Exemp-
lare von C. rivularis MENETRIES in 450 m ü.M. beim Leuchten gefangen.

Das Auffinden dieser Art in Bulgarien war zu erwarten, aber nicht in Ost-
Bulgarien. sondern im südwestlichen Teil - im Struma Tal, weil die Art in
der Nähe von dem Ochrid-See im Jugoslavischen Macedonien gefunden wor-
den ist. Trotz der langjährigen Erforschung des Tales des Struma-Flusses gab
es bisher keine Meldung über diese Art im Gebiet.

Die Hauptverbreitung der Art ist in Klein-Asien (de FREINA & WITT.
1983, (84)), so daß in Zukunft die Art auch in anderen Teilen Ost-Bulga-
riens neben dem Schwarzen Meer zu erwarten ist.

Dieser Fund in Südost-Bulgarien ist der zweite auf der Balkanhalbinsel und

Cymba lophora rivu laris ME NETR I ES d. 2 1 .9. 1 985
S.O. Bulgarien, Sakar-Geb., Dorf Driptchevo.450 m ü.M. (leg. KIRIAKOV)
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füllt die Verbreitungslücke der Art von ltalien durch Macedonien und Bul-
garien bis Klein-Asien und Transkaukasischem Raum.

Mit dem Fund dieser Art in Bulgarien ist die Zahl der Arten der Fam.Arctii-
dae auf 48 gestiegen.

Fundorte von C. rivulans MENETRIES
auf der Balkanhalbinsel
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